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1 Einleitung


Dieses Buch wurde im Rahmen eines Wirtschaftsinformatik-Projektes an der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg unter Aufsicht von Frau Prof. Dr. Alexandra Kees geschrieben. Ziel des Projektes war die Erstellung eines Funktionsreferenzmodells für Enterprise Resource Planning (ERP-) Software, welches in Form eines Buches veröffentlicht werden sollte. Die Studierenden haben für das Projekt jeweils verschiedene Teilbereiche, die in einem ERP-System gewöhnlich Anwendung finden, zugeteilt bekommen. In diesem Teil wird der Bereich Lagerverwaltung näher betrachtet.


Die Ausarbeitung beinhaltet zu Beginn wesentliche Definitionen, die als fundierte Grundlage dienen, um vorkommende Begriffe und deren Zusammenhänge besser zu verstehen und für die weiterführende Diskussion verwenden zu können.


Im Anschluss eröffnet eine Einführung, Zugang in die Welt der Enterprise Resource Planning Software. Es werden grundlegende Funktionen und verschiedene Einsatzbereiche beschrieben, sowie die Bedeutung für Unternehmen und Konzerne nahegelegt.


Darauf aufbauend wird der eigentliche Kern dieser Buchreihe zunächst näher analysiert und anschließend in visueller Darstellung detailliert betrachtet: die Lagerverwaltung. Das Funktionsreferenzmodell zeigt dabei die verschiedenen Funktionen, Prozesse und Mechanismen einer ERP-Software, speziell für die unterschiedlichen Geschäftsprozesse der Lagerverwaltung, auf und verschafft mithilfe eines zugehörigen Glossars einen umfassenden Überblick.


1.1 Definitionen


In der heutigen Wirtschafts- und Geschäftswelt existiert eine Vielzahl an Fachbegriffen, deren genaue Definition häufig unklar und schwer voneinander abzugrenzen ist. In diesem Kapitel werden einige dieser Begriffe, die für die weitere Themen-Ausarbeitung erforderlich sind, näher untersucht, um eine eindeutigere Abgrenzung schaffen zu können.


1.1.1 Geschäftsprozess


Der Begriff Geschäftsprozess oder kurz auch nur Prozess verfügt mittlerweile über zahlreiche Definitionen. Dabei wird ein Prozess selbst als ein logischer Ablauf von mehreren Aktivitäten definiert (Hartmann / Wolf 2016, S. 65). Ein Geschäftsprozess ist ein spezieller Prozess, der darauf abzielt, eine Unternehmensstrategie zu verfolgen. Typische Merkmale eines Geschäftsprozesses sind u.a. die regelmäßige Wiederholung einzelner Schritte, die Bearbeitung durch mehrere Personen oder einer bestimmten Abteilung eines Unternehmens und die technische Unterstützung von einem Softwaresystem oder anderen Ressourcen (Gadatsch 2020, S. 5).


1.1.2 Software


Eine Software ist von immateriellem Bestandteil, welche in Form eines Programms und Daten auf einem Computer ausgeführt wird (Lassmann et al. 2006, S. 127). Der Computer ist dabei die Hardware, sprich ein materielles Gerät. Weitere Komponenten der Computer-Hardware sind zum Beispiel Tastatur, Maus, Bildschirm oder Mikrofon.
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